
W r

Kummer 109

G

0

Halle Sonnabend den 10 Mai 1924 50 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

wwww

L

Halleſche Ueueſte Nachrichten handelsblatt für Mitteldeutſchland
die SaaleZeitung erſcheint an ſedem Wochentag nachmittagse
unſere Boten Rusgabeſtellen ohne Belngerlohn 40 Soldmaek durch die Poſt 60 Gold wark
und 2 Golöpfennig Zuſtellgebühr

xrankreich Japan
Von Dr Paul Oſtwald

Am 10 Mai finden in Japan die Neu
waytken zu dem am 31 Januar durch das Ka
binett Kiyoura aufgelöſten Reichstage ſtatt
Sie ſind für uns Deutſche durchaus nicht gleich
gültig ſondern von dem Ausfall der Wahlen
wird es abhängen ob das Kabinett Kiyoura
am Ruder bleiben wird oder nicht und das iſt
gleichbedeutend mit einer weiteren Feſti
gung der franzöſiſch japaniſchen
Beziehungen oder mit deren Lok
kerung Vicomte Kiyoura übernahm be
kanntlich erſt am 7 Januar die Miniſterpräſi
dentſchaft und die Bildung eines neuen Kabi
netts da infolge des Attentates auf den
Prinzregenten Hirohito ſich das Kabinett des
Admirals Yamamoto zum Rücktritt gezwun
gen ſah Kiyoura warf das Steuer des außen
politiſchen Kurſes völlig herum er verließ die
Bahnen der Ausſöhnungspolitik mit Rußland
die ſein Vorgänger mit ſo großem Eifer be
ſchritten hatte um dafür wieder engere Fü h
lungnahme mit Frankreich zu ſuchen

Bezeichnend für den Fortſchritt dieſer ja
paniſch franzöſiſchen Annäherung ſind beſon
ders drei Ereigniſſe in den letzten Wochen
Einmal die Entſendung einer japa
niſchen Militärmiſſion nach
Frankreich zweitens die bevorſtehende
Erneuerung eines japaniſch
franzöſiſchen Handelsvpertrages
und drittens vie Antwort die die japantſche
Regierung auf den Bericht der Sachver
ſtändigen gegeben hat Mag dieſe Ant
wort in ihrem Wortlaut noch ſo vorſichtig ge
faßt ſein ſo verrät ſie doch für den der ſie
richtig zu leſen verſteht und vor allem durch
ihre Gegenüberſtellung mit der Antwort wel
che die Regierung Kato im Auguſt 1923 auf
ähnliche Vorſchläge des deutſchen Kabinetts
Cuno gab daß man in Tokio zu freund
licher Unterſtützung Frankreichs
und den zu erwartenden Verhandlungen über
die Entſchädigungsfrage bereit iſt

Damals antwortete Kato daß Japan kein
Intereſſe an dieſen Fragen und zu viel mit
ſich ſelbſt zu tun habe jetzt dagegen iſt man
mit einem Male für die Mitarbeit bereit ob
wohl Japan infolge des Erdbebenunglücks und
der ſonſtigen ſchwierigen innerpolitiſchen Lage
wegen noch mehr mit ſich ſelbſt beſchäftigt iſt
Die Folgerung aus dieſen Antworten zu zie
hen iſt alſo wirklich nicht allzu ſchwer Hinzu
kommt nun noch daß gerade am Wahltage
der franzöſiſche Gouverneur von Jndochina
nach Japan zu beſonderen japaniſch franzöſi
ſchen Verhandlungen eintreffen wird und auch
das muß weniger als Zufall ſondern als eine
beſonders politiſche Abſicht gewertet werden

Was nun aber gerade heute eine japaniſch
franzöſiſche Jntimität für uns bedeutet wo die
Entſchädigungsverhandlungen in das bisher
entſcheidenſte Stadium getreten ſind darüber
können wir nach den rraurigen Erfahrungen
die wir damit in Oberſchleſien auf der Genug
konferenz in der Ruhrfrage und anderswo
machen mußten uns keinem Zweifel mehr hin
geben Es iſt nun auch in der Tat ſehr wahr
ſcheinlich daß die Wahlen für Kiyoura aus
fallen werden und damit für einen ſtarken
frankophilen außenpolitiſchen
Kurs Denn es iſt Kiyoura bereits kurz vor
der Auflöſung des Reichstages gelungen die
Hälfte der Mehrheitspartei der Seiyukai auf
ſeine Seite zu ziehen und mit dieſen Sezeſſio
niſten eine neue Partei die Seiyuhonto zu
bilden Mit Hilfe dieſer Anhänger der Seiyu
honto hat die Regierung alles tun können um
die Wahlen durch große Beamtenſchubs und
andere rigoroſe Methoden in ihrem Sinne zu
beeinfluſſen

Es liegt alſo die wohlbegründete Vermu
tung nahe daß dieſe neue Seiyuhonto die
durch die Verteidigung der Regierung Kiyoura
ganz beſondere politiſche Geſchäfte für ſich zu de
machen hofft wirklich als die Mehrheitspartei
in den japaniſchen Reichstag wird einziehen

Schluß der Anzeigen Annahme

der monatlſche Vezugepreis durch

Zehn Uhr vormlttags

Vermittlungsverſuche im Ruhrſtreik
Eſſen 9 Mai Die Streik und Ausſtands

bewegung im Ruhrgebiet hat weiter um ſich ge
griffen Etwa 95 v H aller Vetriebe ſind ſtill
gelegt Die RNotſtandsarbeiten werden bisher
durchgeführt Jm Reichsarbeitsminiſterium haben
geſtern Verhandlungen mit Vertretern des
Zechen verbandes ger der Arbeitnehmer ſtatt
gefunden Die Parteien haben dem Miniſter
ihren Standpunkt auseinandergeſetzt Heute
rrt in Eſſen eine Sitzung der gewerkſchaftlichen

rbeitsgemeinſchaft ſtatt
S

Buer 9 Mai Auch die ſtaatlichen Gruben
ſind der Parole des Zechenverbandes gefolgt Da
die Belegſchaften nach der Siebenſtundenſchicht
ausfuhren ſind ſie ſämtlich ausgeſperrt worden
Bisher ſind nur wenige Arbeiter der Aufforde
rung der Zechenverwaltung gefolgt ſich zur acht
ſtündigen Arbeit bereit zu erklären

Bochum 9 Mai Am kommenden Sonntag
findet hier ein Reichskongreß der Union der
Hand und Kopfarbeiter ſtatt der ſich mit der
Lage befaſſen ſoll Man erwartet auch Vertreter
des Auslandes Die Kommuniſten erklären daß
zur Streikunterſtützung ihnen reiche Mittel aus
Rußland zugewieſen werden

Eſſen 9 Mai Jm Ruhrgebiet fanden am
Donnerstag etwa 300 Maſſenverſammlungen der
Belegſchaften der einzelnen Schachtanlagen ſtatt
Der Schiedsſpruch des Reichsarbeitsminiſters
über das Arbeitszeitabkommen wurde für unan
nehmbar erklärt

Eſſen 9 Mai Eigene Drahtmeldung

zeit nicht einverſtanden erklären und hat an den
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Reiſe des Arbeitsminiſters ins Ruhrgebiet
zum Zwecke der Beilegung der Arbeitszeit
ſtreitigkeiten im Bergbau wovon mehrere
Blätter berichteten nichts bekannt

Jm oberſchleſiſchen Revier und
Steinbergbau iſt die Lage unverändert
Ausſperrung dauert an

ſächſiſchen
Die

Keine Gefähröung der Kohlenverſorgung
Nach amtlichen Feſtſtellungen iſt auch bei einem

längeren Andauern des Konflikts zwiſchen den
Zechenverwaltungen und den Bergarbeitern die
allgemeine Kohlenverſorgung nicht gefährdet So
wohl die Eiſenbahn wie auch die Gas und Elek
trizitätswerke ſind in ausreichendem Maße mit
Kohlen verſorgt Auch befinden ſich noch größere
Vorräte auf den Binnenwaſſerſtraßen in Be
wegung Es wird demnach auch bei längerem
Andauern des Konflikts nicht nötig ſein die
Kohleneinfuhr zu ſteigern Wie die Telegraphen
Union weiter erfährt hat der Preuß Handels
miniſter ſich bereit erklärt für die ſtaatlichen Berg
werke eine Lohnzulage von 15 Proz zu gewähren
dagegen könnte er ſich mit einer Verkürzung der
durch Verbindlichkeitserlärung des Schiedsſpruchs
feſtgeſetzten Arbeitszeit auf die bisherige Arbeits

Zechentoren anſchlagen laſſen daß die Acht
ſtundenſchicht voll durchgeführt wird und daß ſich
alle diejenigen Arbeiter die ſich nicht bereit
erklären dieſe Arbeitszeit unter Tage zu arbeiten
als entlaſſen zu betrachten haben Demgemäß
dürfte z Zt die große Mehrzahl der Berg

An hieſiger unterrichteter Stelle iſt von einer
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Wie in Amerika Politik
gemacht wird

Von Paul Rohrbakch
Neuyork Ende April 1924

Wie der Durchſchnittsamerikaner fühlt ſah ich
neulich in einer Stadt des Nordweſtens wo eine
zehnjährige Schülerin erzählte ſie ſei das ein
zige weiße Mädchen in der Klaſſe Auf die
Frage ob denn die andern alle farbig ſeien ant
wortete ſie dagos Das iſt der Spitzname für
die Jtaliener und ebenſo würde der amerika
niſche Kindermund Griechen Rumänen Portu
gieſen und Ruſſen nicht zu den Weißen rechnen
Jn dieſe ungünſtige Atmoſphäre fiel der Brief
des japaniſchen Botſchafters an den Präſidenten
in dem die offene Drohung ausgeſprochen wurde
falls die Japaner aus Amerika das heißt aus den
drei weſtlichen Staaten Waſhington Oregon
Californien ausgeſchloſſen werden ſollten ſo
würde das ernſte Konſequenzen haben TJapa
niſche Diplomaten gelten als klug und erfahren
der Botſchafter der nichts weniger als ein Neu
ling iſt mußte ſich alſo ſagen daß er mit ſeiner
Drohung zwei Dinge erreichen würde erſtens
daß der Kongreß die öffentliche Meinung und
die Preſſe nun noch viel weniger als vorher zum
Entgegenkommen in der Einwanderungsfrage
geneigt ſein würden weil das Selbſtgefühl des
Amerikaners keine Drohung verträgt und zwei
tens daß nach einem ſolchen Vorfall ſchon aus
dem Grunde eine Verſtändigung mit beider
ſeitigen Zugeſtändniſſen ſo gut wie ausgeſchloſſen
iſt weil kein amerikaniſcher Politiker es wagen
wird auch wenn er an ſich einem Kompromiß zu
neigt ſich dem Vorwurf auszuſetzen er ſei ängſt
lich Man kann ſagen Jn Amerika regiert dasPrinzip daß jede politiſche Handlung von der
öffentlichen Meinung z werden muß undwenn es keine vffentliche einung für eine Sache

gibt ſo wird ſie gemacht Mit welchem Erfolg
das möglich iſt das zeigte ſich als die öffentlichearbeiter der ſtaatlichen Zeche als entlaſſen zu be

trachten ſein t
henen ekönnen Auch das Schlagwort von der Einfüh
rung des allgemeinen Wahlrechts was die
Oppoſitionsparteien auf ihr Banner geſchrie
ben und als zugkräftigſte Wahlparole ausge
geben haben wird den wahrſcheinlichen Sieg
der Seiyuhonto nicht verhindern denn erſtens
meinen es die Oppoſitionsparteien mit dem
Wahlrecht auch nicht allzu ernſt und weiter
ſind ja gerade die Kreiſe die ein allgemeines
Wahlrecht wünſchen von der Wahl ausgeſchloſ
ſen Von ca 57 Millionen Einwohnern

dürfen nicht ganz 4 Millionen wählen
So ergeben ſich alſo auch im fernen Oſten

für uns nicht allzu roſige Ausſich
ten Aber gerade das ſoll uns in beſonderem
Maße anſpornen immer wieder auch hierhin
unſere Aufmerkſamkeit zu lenken und gerade
weil Frankreich jetzt in Tokio Oberwaſſer hat
und gegen uns dort arbeiten kann muß ge
fordert werden daß möglichſt bald der Bot
ſchafterpoſten dort wieder beſetzt wird Durch
unſere ſonſt guten Beziehungen zu Japan auf
kulturellem und wirtſchaftlichem Gebiet iſt an
ſich ein günſtiger Boden geſchaffen von dem
aus wir auch eine ausſichtsreiche politiſche Be
tätigung einleiten können Jedenfalls müſſen
energiſche Verſuche in dieſer Richtung unter
nommen werden um auch im fernen Oſten
Rhein Ruhr und Saar zu verteidigen

Kommuniſtiſcher Waffenſchmuggel

Dresden 9 Mai Eigene Drahtmeldung
Von durchaus zuverläſſiger Seite erhält die
Telunion folgende Meldung Jn der Johann
kaſerne in der Königsbrückerſtraße die jetzt als
Polizeigebäude Nord Zwecken der Landespoli
zei untergebracht iſt machte die Wache der
Hilfspolizei die Beobachtung daß Beamte der
Landespolizei Waffen und Munition in Pake
ten verpackt herausſchmuggelten oder heraus
zuſchmuggeln verſuchten Die Wache der Hilfs
polizei ſchritt nunmehr ein und ſtellte feſt daß
die Waffen für die kommuniſtiſche Partei be
ſtimmt waren Drei Beamte der Landespolizei
die der kommuniſtiſchen Partei angehören
wurden feſtgenommen da ſie mit dem Waffen
ſchmuggel in Verbindung ſtehen Ein vierter
Beamter namens Gottner iſt flüchtig

Unter der W ſich der kommuniſtif
Gegenpro da ſchu gemacht zu haben ſindeine ehe Na von W Dörfern
burg verhaftet worden Dieſelben werden zur

r Gegend des Ural und der Gegend von Jren b

Hergt wird abgeſchüttelt
So hätte Dr Streſemann auch ſagen können

Wir haben ſchon vorausgeſagt daß Abg Hergt
erſt einmal feine eigene Partei hinter ſich bringen
muß bevor er ſein Regierungsprogramm dem
deutſchen Volke unterbreitet Die jetzt vor
liegenden Stimmen laſſen denn auch erkennen daß
die Erklärungen Hergts in ſeinen eigenen Reihen
einen nicht gelinden Schrecken hervorgerufen
haben Die Deutſche Tageszeitung ſtellt es ſo
hin als ſei das Jnterview des Herrn Hergt
falſch verſtanden worden Ohne ſeinen Wortlaut
mitzuteilen fügt ſie folgende Bemerkung w
die nichts anderes darſtellt als eine Abſchütte
lung des Herrn Hergt

Demgegenüber
Ueberzeugung und wir nehmen an
auch nach Auffaſſung der Deutſchnationalen
Volkspartei die in dem Gutachten Deutſch
land zugemutete Höhe der Laſten unannehm
bar weil untragbar die uns zugemuteten
Kontrollen wie namentlich die Verzichte auf
die deutſche Eiſenbahnhoheit mindeſtens eben
ſo unannehmbar

Viel deutlicher wird Herr Max r u
in der Deutſchen Jeitung Nr 202 Er be
W ob Hergt überhaupt das Recht habe jetzt
chon im Namen der Fraktion zu ſprechen Ueber
die Stellung Hergts zum Gutachten der Sachver
ſtändigen ſagt Maurenbrecher folgendes

Helfferich hat klipp und klar die Sachver
ſtändigengutachten als das zweite Verſailles
bezeichnet Das was Herr Hergt über
die Sachverſtändigengutachten ſagt klingt
wunderſchön Eine deutſche Außenpolitik
die den Lebensnotwendigkeiten und dem
Lebenswillen des deutſchen Volkes unbedingt
Rechnung g aber anderſeits geeignet
iſt eine befriedigende Löſung der deutſchenGeſamtfrage auf dem Wege Wenn er Ver

ſtändigung herbeizuführen weit hätte
Herr Streſemann den Satz auch ſprechen
können und bei ſeiner Redebegabung hätte

n ar vielleicht noch hinreißender ausge
rückt

Der Vorwärts ſpricht von dem großen
Wunder des Herrn Hergt und faßt ſeine Aus
führungen zuſammen

bleibt nach unſerer

riſſen Das zweite Verſailles die Ver
ſklavung wird nicht rundweg abgelehnt es
wird ber verhandelt Das ominöſe
Pazifiſtenwort Verſtändigung entgleitet
unbedenklich dem Gehege der Zähne

25 v S der Reichsbeamten abgebaut Jm
r für Ueberwachung der Durch

führung der Perſonal Abbauverordnung wurde
von der rung mitgeteilt daß in der all
gemeinen Reichsverwaltung und in den Betriebs
verwaltu es Reiches bis 31 Mai 10924 ins
geſamt 388 118 Perſonen das ſind 25 v ab
n ichtli Urteil Das fransöer Sie b q eKrieg
Kriegsgericht in n verurteilte den Poſt

zu
direktor Petzle aus d rei gnateg Ge
ängnis weil er zu Beginn des paſſiven Wider
andes Befehle der Berliner Regierung im Poſt

m man einen Revolver fazeit in mehreren Etappen nach Sibirien trans

portiert S
ebäude hat l i hn beianſchlagen i rigen

Monat Gefängnis und 50 Mark

Der Vertrag von Verſailles wird nicht zer

Meinung für den Krieg mit Deutſchland gen
wonnen werden ſollte und gewonnen wurde
Wenn einmal der populäre Sturm für oder gegen
eine Sache entfeſſelt iſt ſo hört für eine Zeitlang
jede Möglichkeit der Einflußnahme ouf

Es klingt ſchon beinahe abgegriffen wenn
man ſagt die Politik ſei in Amerika Gefühls
ſache Sie iſt es ſo ſehr daß man notwendig
Fehler machen muß wenn man nicht beſtändig
daran denkt Außerdem kommen zwei ſtarke Mo
mente in Betracht Das eine iſt die innere
Politik Sie beruht bisher noch auf dem Zwei
parteienſyſtem und das führt dazu daß alles
was überhaupt für die politiſche Agitation ver
wertbar iſt in erſter Linie darauf hingeſehen
wird ob man es benutzen kann um der en
partei zu ſchaden Das iſt eine ſehr ernſthafte
Frage denn wer bei der Wahl ſiegt dem
hört die Beute die einflußreichen Beamtenſtellen
und noch vieles andere Aus dieſem Grunde wäre
es zum Beiſpiel für die Republikaner wie für
Demokraten ein gleiches Wagnis offen vorzuſchlagen man möge den ſonſt doch ſo geliebten
Franzoſen ihre Schulden an Amerika erlaſſen
Wer einen ſolchen Vorſchlag macht gibt der
Gegenpartei eine Chance auf Verſchwendung der
nationalen Mittel zu klagen Das andere Mo
ment ſind die Jntereſſen des Großkapitals die
man ſich aber nicht allzu diaboliſch weitblickend
ſondern im Gegenteil vom Standpunkt der poli
tiſchen Intelligenz aus betrachtet recht beſchränkt

rſtellen muß Um viel mehr als den Gewinn
n heute und das Geſchäft von morgen handelt

es ſich dabei ſelten Dabei werden es die Fegy
Finanzleute immer verſtehen durch die Preſſe
die ſie in besng auf Politik mit ein paar ver
ſchwindenden Ausnahmen ſchlechthin beherrſchen
das Gefühlsmoment in der paſſenden Richtung
u erregen Jn welch abſoluter Abhängig
eit die en e Preſſe von den großen Ge
ſchäftsintereſſen iſt davon hat der beſcheidene
Deutſche noch keine Vorſtellung

Jch ſzzte in Amerika regiert in der Politik
das Gefühl Gefühl heißt aber keineswegs immer
Sentimentalität ſondern es heißt ebenſo oft Erregung Jn jedem Falle heißt es da es kein
Volk und keine öffentliche Meinung in der Welt
ibt bei denen in der Politik logiſche Gründe
o wenig bedeuten wie bei den Amerianern Der

Fehler dies nicht zu berückſichtigen wird bei der
deutſchen politiſchen Behandlung Amerikas faß
mmer gemacht bei der franzöſiſchen ſelten Die

Deutſchen ſchreiben langweilige Noten und machen
langweilige das heißt für den Amerikaner lang
weilige klamationen die Franzoſen zeichnen
Bilder und geben 53 den Amerikanern auf Schritt
und Tritt in die Hand zum Beiſpiel auf gutem
Papier und in tadelloſer Ausführung einander
gegenüberſtehend links Feldmar Foch und
General Mangin in Zivil freundlich lächelnd
mit Stöckchen und Hütchen ihr Bureau verl
und rechts Hindenburgs Beſuch in München mit

anzig hohen Militärs ſtarrend von Pülel
uben Säbeln und Orden auf dunkel ſchwarz

retouchiertem Hintergrund Unter dem einen Bildſteht ironiſch rrerech war S nzöſiſche
Kriegeliebe unter dem andern German Peace
Spirit deutſche Friedensliebe Das iſt nicht
gerade für die Klugen gemagt aber es wirktaufs v t und das ſog Sau t Gefühl würde

es au en wenn einma nher weiße M ſedergetoheiwürden d en Tun ne e
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daraus entſtünde Das würde demr Wir kizieren n mit 186
oder 239 iſterten Gewalttaten und dasallein n er er Wer von den Ame
rikanern politi vik muß vor allem ihre
Eigenart v was

Fort ehe Vertretung
Rach den bisher vorliegenden Wahlergeb

niſſen bleiben mindeſtens dreizehn Gruppen
die eigene Liſten zum Reichstage aufgeſtellt
hatten ohne Vertretung Es ſind das fol
gende USPD Natl Minderheiten Polen
Dänen uſw Natl Freiheitspartei Bund der
Geuſen Partei der Mieter Republikaner
Deutſche Arbeitnehmerpartei Freiwirtſchafts
bund Sozialer Bund Häußer Bund Völkiſcher
Block Bayr Mittelſtand Parteil Wirtſchafts
gruppe Dieſe Vorſchlagsliſten haben nach
der vorläufigen Zählung 723 772 Stimmen er
halten Dazu kommt noch die Deutſchſoziale
Partei die 338 356 Stimmen auf ſich ver
einigte aber nur vier Sitze erhalten konnteda ſie nur zwei Mandate in Verbandswahl

kreiſen erreichte und deshalb auch nur zwei
Sitze auf der Reichsliſte erhalten konnte Dieſe
Partei weiſt alſo auch noch einen unver

brauchten Reſt von 79 356 Stimmen auf Die
Zahl derjenigen Stimmen die unter den
Tiſch gefallen ſind erhöht ſich dadurch auf
822 122 Unter Abzug von 265 779 Stimmen
die hiervon auf die USPD und auf Ledebourz
Sozialen Bund entfielen handelt es ſich nur

um bürgerliche Stimmen Es ſind
demnach 556 349 bürgerliche Stimmen leer
ausgegangen die ſonſt den großen Parteien
zugute kommen mußten und die bürger
liche Front um neun Mandate ver
ſtärkt hätten Dies mag allen Wählern
in Zukunft Mahnung und Lehre zugleich ſein
Die Aufwertungsfrage beiſpielsweiſe in
Ehren aber ſie iſt keine Grundlage um darauf
allein eine Partei gWadauen

Eanö giederſachſen

Es iſt di vantaſtegeb fiſchensehen de Ken h edas Licht e Tages erblicke en e

re W t r gaz8 W
gierungsbezirken nnoverten ckr S eineg ra tth ob u r t r en T

aus dieſen Bezirken unter ſung von

Macdonald und Poincare
o z en zwiſchen Macdonald unden ig in in Chequere ſpielen in

r fra Preſſe wieder eine größere RolleAnlah dazu an gſpt eine Nachricht daß Macdonald

durch Vermittlung der engliſchen Botſchaft ein
Streben an Poincars gerichtet habe in
er ihn über 35 Vorgänge in Chequere untercichtet habe Hiftzis wird in Paris der Brief
S e t er eine Darſtellung der eng

haben ſoll Es wird glag et daß Poincars durch den eng m
liſchen Pat über die Auffaſſung Mac
donalds die Beſprechungen informiert wor
den ſei Daran wird die Bemerkung geknüpft
dieſe Mitteilung habe einen ausgezeichneten
Eindruck pewgge und die Möglichkeit einer Veren zwiſchen England und Frankreich ge
ichert a cheinen daß dieſe amtliche Dar
tellung lediglich als Wahlmache zu werten iſtzumal ſich Poincat s in ſeiner Rede im Luna
park vor einigen Wochen noch ſehr ſkeptiſch und
peſſimiſtiſch ausdrückte Dieſe Angelegenheit wäre
an ſich nicht ſo bemerkenswert wenn nicht gleiche u T geſtellt würde daß die Zuſam zwiſchen Macdonald und Poincarsen noch vor Ablauf des Monats Mai
ſtattfindet nach hat es alſo den Anſchein daß
der Standpunkt Macdonalds eine Verſchleppung
bedeute eine Ablehnung doch in Frankreich eini
gen Eindruck gemacht hat Nach den engliſchen
Blättern zu urteilen hat man in engliſchen Re
gierungskreiſen ſogar den Gedanken erwogen im
Falle einer Torpedierung des Dawesberichtes
dem Beiſpiel Amerikas zu folgen und ſich vom
Schauplatz zurückzuziehen

Jntereſſant iſt auch was der Temps an
ſcheinend offiziös über die Punkte mitteilt die
bei der Zuſammenkunft der Miniſterpräſidenten
beſprochen werden ſollen Daraus geht zum
mindeſten hervor daß man in Frankreich über die
fnſtige Haltung Deutſchlands einigermaßen be
ſorgt iſt und deshalb recht bald erfahren möchte
wie ſich eine deutſche Regierung z B zur Frege
der militäriſchen Ueberwachung ſtellen wird Es
wird dabei auf die angekündigte Antwort der
Botſchafterkonferenz hingewieſen und betont daß
dieſe ihre Forderungen vom 5 März wiederholen
wird Aus der bewußten Betonung und Hervor
hebung dieſer Frage kann man erſehen daß der
u Temps ſeine Programmpunkte als
Verſuchsballons anſieht um eventuell die deutſche
Preſſe zu einer Stellungnahme zu veranlaſſen

en den Voreiten Vorabſtimmung muß
Drittel derriften der Reichsverfaſſung ein

Stimmberechtigten zugunſten der Loslöſung
votieren um den Boden für eine zweite Ab
r zu bereiten für die eine qualifizierte

rheit verlangt wirds Ergebnis der Reichstagswahlen für die
Deutſch hannoverſche Partei ſie erlitt nicht
unerheblichen Srimmverluſt macht eine Auf
bringung des Drittels der Stimmen für Abkehr

Preußen r Land v eder ſen bildd päter Bremen Oldenb e Braunſchweig

n Lippe an en Erſte netteſ
en in 5 t ſtande

igen Beendeten rer auch beſonders eine

n be t neiSe n quittieren würde mit cm
Los von PreußenBewe Welw wer e ſich in
7 e e r erklärlicheren jetzt an derndlage ee eihes die nun einmal Preußen

iſt und bleibt zu rütteln verträgt ſich ſchlecht
mit kerndeutſcher Geſinnung auf welfiſche
Vertrauensmänner ſo ſtolz verweiſen in ihrem
Telegramm an den el er in dem ſie die

ung eines Reichskommiſſars als Gewährs
mann für loyale Abſtimmung fordern weil

h die Volksmeinung verwirre einen
ck auf e Beamten ausübe uſw Dr Marx

hat darauf die gebührende Antwort und zwar
mit berechtigt ſcharfer Abwehr der gegen Preußen

von Den nicht gerade wahrſcheinlich geſchweige denn daß es Ausſicht auf Zuſtande

kommen einer en mohrhott ernffnete
drei Fünftel r Stewma

Deutſchland Rußlano

Nach neueſten Meldungen iſt der Konflikt
zwiſchen der ruſſiſchen und der deutſchen Regie
rung in Sachen der ruſſiſchen Handelsvertre
tung in Berlin noch keineswegs beigelegt Die
Meldung daß ein Schiedsgericht ſich mit die
ſer Frage befaſſen ſoll eilt den Tatſachen vor
aus Weder von deutſcher noch von ruſſiſcher
Seite iſt der Vorſchlag eines Schiedsgerichts
gemacht worden

Berlin 9 Mai Wie die Telegraphen
Union aus zuverläſſiger Quelle erfährt be
findet ſich Radek zurzeit nicht in Deutſchland

gerichteten Anwürfe gegeben Bei Aer bevor ſondern in Moskau Er iſt auch nicht wie in

dem Vorausſetzung gefordert un

im Wahlkampf Weiter
S dieſer Fragefür Herrn Poincaré eine große Rolle bei der

ne der Aufhebung der Ruhrbeſatzung ſpielen
le von den Sachverſtändigen als notwendige

ſowohl von Eng
land wie von Amerika unter e t wird ger
ſeits iſt ja gerade auch die rage als Vdingung für die Durchfü Stahring des n an

s en worden Deshalb wird man abwarten
en ob Poincaré wenn er erſt ſeinen Wahl

kampf hinter ſich hat weiter auf ſeinem Stand
punkt beharrt oder ob es auch für ihn dann
zwiſchen Annahme und Ablehnung noch einen
weiten Spielraum gibt Es iſt höchſte Zeit daß

rr Poincarés zu einem Gang nach Canoſſa von
einem Verbündeten veranlaßt wird damit endder Frieden in Europa ſeinen Einzug halten

nn

Paris 9 Mai Der Eclair erfährt aus
offizieller Quelle daß eine Zuſammenkunft
Macdonalds und Poincares zwiſchen dem 20
und 25 Mai wahrſcheinlich aber am 20 Mai
in Boulogne ſtattfindet

Macdonald ſtellt die Vertrauensfrage
London 9 Mai Jm Unterhaus erklärte

heute deſſen Leiter Clynes daß die Regierung
im Hinblick auf den am Dienstag zur Verhand
lung kommenden Antrag Baldwins gegen die
Aufhebung der Mac Kenna Zölle die Ver
trauensfrage ſtellen werde Bei Beratungen
die das Komitee des Unterhauſes über das
Mietsgeſetz abgehalten hat kam es zu erreg
ten Auseinanderſetzungen da die konſervative
Partei fortgeſetzt Obſtruktion betreibt und
zwar deswegen weil die Regierung ſich über
ihre Abſichten offiziell nicht auslaſſen will
Man ſpricht wiederholt von einem neuen Ul
timatum der Liberalen an die Regierung Auf
alle Fälle iſt die Lage der Regierung ſchlech
ter geworden und die kommende Woche kann
bedeutſame Entſcheidungen bringen

wohl zur Verwertun
wird natürlich die

e

der deutſchen Preſſe gemeldet worden war am
1 Mai in Königsberg eingetroffen ſondern
hat an dieſem Tage an der Kommuniſtiſchen
Maifeier in Moskau teilgenommen

Die Tſcheka in Mecklenburg
Bekanntlich war am 14 April der Arbeiter

Jonas aus Hagenow in der Nähe von Pritzier
Mecklenburg in einem Gehölz ermordet aufs le

gefunden worden Jonas hatte früher der
Kommuniſtiſchen Partei in Hagenow in füh
render Stelle angehört Jn der letzten Zeit
war er ſeiner Partei abtrünnig geworden
Es beſtand daher die Vermutung daß es ſich
bei dem Mord an Jonas um einen Racheakt
handele da er von wichtigen Dingen der Kom
muniſten Beſcheid wußte Am Dienstag dieſer
Woche wurde von der Polizer vei einer Zu
ſammenkunft von Mecklenburger Kommuni
ſten in Neubrandenburg der Täter verhaftet
mit ihm noch weitere ſechs Parteigenoſſen die
unter dem Verdacht ſtehen in Mecklenburg
eine Tſcheka eingerichtet zu haben Anter den
Verhafteten befindet ſich der Schweriner Land
tagsabgeordnete Erich Schmidt

In drei Feilen
Münchener Meldungen zufolge hat die baye

riſche Regierung neben Oberſten von Seißer auch
dem Regierungspräſidenten von Oberbayern v
Kahr nahegelegt ſein Abſchiedsgeſuch einzu
reichen Jn der Frage der Regierungsbildung iſt
ein neues Kabinett der Mittelparteien unter
Knilling zu erwarten

Die große Erregu tie unter den ſtreikenden
orbenorwegiſchen Eiſenbahßnarbeitern herrſcht kam

in einer Demonſtration vor dem Königl
chloſſe in Chriſtianis zum Ausdruck Polizei

kam teils zu Pferde teils in Autos heran und
verſuchte in ſtundenlangen Kämpfen die Arbeiter
maſſen zu zerſtreuen

Eintritt in die Verhandlungen des
rigen rot ages von Mecklenburg erklärten

a alle drei iniſter bereit die auf ſie ent
fallende Wahl anzunehmen

Gegen einen iczaniden Eiſenbahnzug in dem

der Führer der japaniſchen Oppoſitionsparteien
Takahaſhi Platz genommen hatte iſt ein Attentat
verübt worden Der Zug entgleiſte Vier Per
ſonen wurden 32 ötet Eine Reihe von Reiſendentrug ſchwere lehüngen davon

Nach einer Saraemeldung haben die kriege

riſchen Operationen in Marokko wieder begonnen
ittwoch früh griff eine ſpaniſche 5000 Mann

arke Kolonne den Feind an Die Kämpfe
auerten geſtern abend noch an

Der franzöſiſchtürkiſche Konflikt
Die Spannung zwiſchen Frankreich und der

Türkei Syriens wegen ſcheint zuzunehmen
wenn es ſich wohl auch empfehlen mag die Mel
dungen von fluchtartigem Verlaſſen türkiſchen
Gebietes durch franzöſiſche und italieniſche Kolo
niſten und gar von einem türkiſchen Kriegsrat
unter Mitwirkung des bayeriſchen Generals von
Loſſow mit Vorſicht aufzunehmen Wo immer in
der politiſchen Welt etwas beſonderes vorgeht
da wird von der Ententepreſſe ein politiſch ab
geſtempelter Deutſcher hineingeheimnißt Beachtenswert hingegen erſcheint die Wiederannähe
rung zwiſchen der Türkei und Sowjetrußland Die
engliſchen Staatsmänner treffen Vorkehrungen
gegen ein etwaiges Uebergreifen des franzöſiſch
türkiſchen Konfliktes auf die britiſche Jntereſſen
ſphäre im Orient Und ſo kann man wohl ſagen
daß hier ein neues Gefahrmoment im Moſaik be
unruhigender Vorgänge im öſtlichen Europa und
darüber hinaus ſich heranbiſdet

Die bolſchewiſtiſche Spionage in Polen Jn

Wilna iſt eine große Spionageorganiſation zu
gunſten Sowjetrußlands aufgedeckt worden
Die Organiſation hatte ihre Vertreter in
Warſchau Wilna 2adz Leprhorg Krakau und
Danzig Jhre Leiter befanden ſich in Mosfau
Bis jetzt ſind mehr als 100 Verhaftungen vor
genommen worden
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Das Glück
der Ingriö Wenoöland

Roman von Erich Frieſen
16 Fortſetzung Nachdruck verboten

Ein n tuder den u ließſie innehalten ſtrahlend helle Zuſchauer
raum tJnarid nahm wieder ihren Platz vorn in
der Loge I elmars Tante kam zurück und
ſetzte ſich neben ſie

e ging in die HöheEine kurze Einleitungsmuſik
Dann ſchwebte eine buntſchillernde Geſtalt

gut u ühne empfangen von lebhaftem
A 5Die ſ r z rnei e ſich leichtpplaus hallteStile Alle Ope Orerngläfer waren nach der B
gerichtet die ganz von magiſchem e St

t war
innt die Geſtalt ſich rhythmiſch zubewesen it zierl Fingern ergreift ſie zu

beiden Seiten das endlos faltenreiche in allen TFarben ſchillernde Gewand Das 5 ch und J
wiegt ſich d ſchmiegt und d ch undreckt ſich und ſtre ſich und wirbelt n woget
ung ſHitert und flimmert und leuchtet und

glitzert ein wun mes
und Grazie

ie r nackten Zügen s ſcheinen kaum fie
rberühr m dunklenlas nlzerſüeteh Koöoſchen geht d an

fältiges Strahlen aus An den feinen Knöan den Handgelenken am Hals an den O r
Seral gliterndes funkelndes Edelgeſtein e
ie Tänzerin eine kleine uſe wieum den wie gehannt uenden Zeit zum Auf d

atmen zu laſſen
ie beide Hände mit dem SaumDann innt ſides ſchillern Frizandes i dem t zu

e lansſammere
er Wirvel

die Lichtfeln in allen r
ar

wind alles mit h e ineffekte in raſcher Folge a

bogenfarben

a tenem AStarren u von
Publikum

den glitzern

ſel der ſich

die Tänzerin
dem tiefſchwarzen Haargewoge etwas vornüber
gebeugt tritt ſie in paar Schritte vor und ver
neigt ſich lächeln
von Ermüdung

Beifall Klatſchen Trampeln
J

neue dlsbuch verrüct eworden

Rampen treten
allen Seiten verneigen

war
wie gebannt hinau

erhoben
alten des gliternoen Gewandes

wäre Zu a

den flimmernden leuchtenden ſchillernden Krei
t dreht re drehtMein Gott iſt das ein Menſch Odereine in Bewegung geſetzte Maſchine Oder

ein Weſen aus einer andern Welt
Man möchte der wie im Wirbel auf den

Fwfſwigen ſich grebenden Geſtalt zurufen HörHör auf Du wirſt wahnſinnig Dut dich Und bleibt doch wie unter einem
geheimen Banne lautlos bewegungslos UAnd
ſtarrt ſtarrt

hältJetzt wie mit einem Zauberſchlag
inne Das pikante Köpfchen mit

Zeichen

rankenloſer
Rufen Schreien

ohlen Es war als wäre das ganze Publikum

d ohne das geringſte
Rafender ohrenhetäubender

Jmmer wieder mußte die Tänzerin vor die
immer wi wieder ſich dankend nach

ne der Blick ihrer ſchwargfurkelnden
naugen zufällig die Loge in derFerts und Hilmar ſaßen Sie fuhr zurück Es

als ob ihre Pupillen die eine Moment
arrten ſich verengtenDann lächelte e Wieder holdſeliger ver

Bild von Farben fühzertchg See ple ginen T
uſ renddie nackt zie re r Loge

ruft gekreuzt braune Geſicht ehe
umfloſſen von den langwallenden

Dann ſchwebte ſie von roter Glut umlenchtet
illernd wie ſie gekommen wieder hinausaimend legte IJngrid ihr Opernglas uf

die blaue Samt und wandte ſi 6 r
Gatten
Nicht wahrT Antwort

at e i gefallenanee P Wüchte ſie in dem dämmerigen
tet r die Schulter zurück Werhar

erwg t er nichtse dunt net

Wie rigen re Stimme klang Sofrem W rag St Thſter
ir n wohle bot

Was haſt du
i

Schärfer blickte ſie ihm ins Geſicht Und ihr
war als habe er in den wenigen Minuten um
Jahre gealtert

e flüſterte ſie ernſtlich beſorgt indem ſie ſeine Hand ergriff
Sie war feuchtkalt

Slockenzeichen auf der Bühne Die
Nummer begann

Mir iſt ganz wohl Kümmere dium mnich raunte Hilmar Jngrid ins Ohr
Widerſtrebend wandte die

Aufmerkſamkeit wieder der Bühne zu auf der
ſoeben ein Excentric Komiker ſeine grotesken
Späße ins Publikum zu ſchleudern begann

Auch die alte Farcheſz Marotti war auf
u bleich zrwrrde n Wiederholt ſchon hatte

nächſte

nicht

e ſich verſtoh nach ihrem Neffen umgeſehen
wagte ſie nicht ihn anszureden
tzt trafen ſich beider Blicke

Jn dem einen ne r angtwolle vera te hren mitleidigetillbejahe re Kntn et

Beide hatten einander verſtanden auch
ohne Worte

Hilmar ſchob mit nervöſen Händen ſeinen
Stuhl zurück und trat in den Hintergrund der

z e de ihm
m or deh Auch ſie wollte auiſteben do ihr er

winkte ihr zu bleibenDie acheſa verließ die Loge
auch Der r

alte Damz n en an ä und ze r nar den ugen her Rat
Fet an e eſehen Hilmſam wie ge Fahgedgpfn du zu za Pro ieren

8 b Sei nis r

junge Frau ihre g

Gleich darauf Hoff

Lange Pauſe Todesbleich ſtarrte Hilmar vor
ich hin während die Marcheſa dunkelrot im Ge
icht vor Aufregung ſich mit dem Taſchentuch überStirn und Wangen fuhr

HilmarJa Tante
Ge wig un eine täuſchende Aehnlichkeit Sie

iſt doch tot
Ein unfäglich bitterer Ausdruck breitete ſich

über ſeine geſpannten Züge
ein Fie ſcheint wieder lebendig geworden zu

in

Die alte Dame ſchwieg gequält Was ſollte
F7 auch dem Ungücklichen zum Troſt ſagen Was

m edauernswerten Weibe da drinnen in der
oge

Soeben mußte der berühmte Komm einen
beſonders draſtiſchen Wis verpufft haben La
chen Meckern Brüllen in allen Tonarten ſchallte
bis heraus zu dem ſtillen einſamen Paar dort in
der Diwanecke

ilmar begann die Marcheſa aufs neue
W wieder Zas refignierte

nteVieneicht irrſt du dich doch
Ich Anny nicht Du haſt ſie doch auch gleich

wiedererkannt

S Sie erſchienſchlanker leidgreif Slut w Haarfarbe
Pukere

Es war eine Lüge welche die alte Dame aus
ſprach eine Lüge aus Barmherzigkeit Sie

den wollte den Armen der momentan wie betäubtvon dem rchik arten Schickſalsſchlag keines klaren

Gedankens keines Entſchluſſes fähig zu ſein ſchien
aus ſeiner Erſtarrung herausreißen durch einen

offnungsſchimmer

Wie zletriſtert fuhr er empor
i Ha Tante wenn du rechtd r ja muß ich haben Ge

ßbeit Heute abend ndige ich michter nach dem Zhtel W Flur a Ariſtides
iſt Und dann und dann

Er hielt inne und fuhr ſich in leidenſchaftlicherErregung mit beiden Händen durch die ehe

Dann 2 wiederholte die Marcheſa zaghaft

Fortſetzung folgt

e en

e c

382 O 2


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1924


